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(Kurzfassung)
In den Donauauen des Tullner Feldes wurden über eine mehrjäh­
rige Beobachtungsperiode an 10 repräsentativen Meßpunkten mit­
tels Neutronensonde die Bodenfeuchtigkeit gemessen.
Die Wassergehalte der untersuchten Bodenhorizonte werden als 
Ergebnis einiger wichtiger wasserhaushaltsbestimmender Fakto­
ren dargestellt. Besonders der Einfluß der am Boden abgesetz­
ten Niederschläge sowie bodenphysikalischer Kennwerte (Pro­
filmächtigkeit, Bodenart, Porenvolumen, Wasserspeichervermö­
gen, Bodensubstanz-, Wasser-, Luftvolumenverhältnis) für die 
unterschiedliche Befeuchtung einzelner Bodenprofilbereiche 
wird diskutiert.
Die Errichtung des Laufkraftwerks in Altenwörth bewirkte im 
Beobachtungsbereich durch Veränderungen der Grundwassertiefe 
und durch Verringerung der Hochwasserbeeinflussung entschei­
dende Abwandlungen im Wasserhaushaltsregime. Der Vergleich 
der Bodenfeuchtewerte von Standorten oberhalb und unterhalb 
der Staustufe läßt erkennen, daß der Einfluß von Grundwasser­
anhebungen bei überwiegend grundwasserferneren Standorten 
nicht überschätzt werden darf, daß anderseits durch Verringe­
rung der Hochwasserbeeinflussung ein nicht zu unterschätzender 
Verlust an Produktionskraft des Standorts eintritt.
Die Beobachtung der Wassergehalte im Profilverlauf zeigt beson­
ders während der Vegetationsperiode eine standortsabhängige ver­
schiedenartige sommerliche Austrocknungsresistenz. An Hand der 
nach Wasserhaushalt stark unterschiedenen Meßpunkte wurde dar­
gestellt wie einmal kurzfristige, aber extreme Hitze- oder 
Trockenperioden für Standorte mit geringer Austrocknungsresi­
stenz als wachstumsbegrenzender Faktor auftreten können, wäh­
rend sich bei Standorten mit guter Wasserversorgung eher der 
ausgeglichenere Rhythmus jahreszeitlich bedingter Perioden er­
höhten Wasserverbrauchs auswirkt.
Aufgrund der spezifischen Wasserhaushaltscharakteristik bzw. 
der Interpretation der dafür maßgeblichen Faktoren wird ab­
schließend eine Wertung der Standortsgüte nach wuchsleistungs­
beschränkenden Wasserversorgungseigenschaften versucht.

Die Originalarbeit unter dem gleichen Titel ist als Band 
der Mitteilungen der Forstlichen Bundesversuchsanstalt im 
Druck).
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